Gelungener Hallenauftakt für die Georgsheiler in Paderborn

Leichtathletik: 

Jana van Hove mit erfolgreichem Mehrkampftest

Bereits vor Beginn der eigentlichen Wintersaison testeten die Leichtathleten vom SV Georgsheil ihre Form beim Hallenmeeting des LC Paderborn. Gespannt war man insbesondere auf den Nachwuchs, der 2014 in die nächsten Altersklassen aufrückt und dort mit veränderten Strecken, Hürdenabständen und Gerätegewichten konfrontiert wird. Aber es zeigte sich, dass die Georgsheiler die Aufbauarbeit im ersten Abschnitt des Wintertrainings gut genutzt hatten. Fehlte naturgemäß noch der Feinschliff, so konnten die meisten Athleten doch auch in den höheren Klassen bereits gut mithalten und sich sogar schon über die eine oder andere Bestleistung freuen. Wie zum Beispiel im 60-m-Hürdensprint der W14-Klasse Marina Picksak und Maja Hiller, die beide auf Anhieb unter der bedeutsamen 10-Sekunden-Grenze blieben. Picksak wurde in 9,91 sec Vierte, Hiller in 9,96 sec Fünfte in einem 30 Athletinnen umfassenden, zumeist mit den älteren Jahrgängen durchsetzten Feld. Aber auch Jennifer Lieder 10,13 sec und Rena Schön (10,91 sec)konnten mit ihrer Premiere über die „neuen“ Hürden sehr zufrieden sein. 

Nur knapp verfehlte hier Nele Saathoff, im nächsten Jahr W15, trotz neuer Bestleistung in 10,46 sec die „Quali“ für die Niedersächsischen Hallentitelkämpfe.

Sogar 46 Starterinnen bestritten die Vorläufe im 60-m-Sprint und trotz der starken Konkurrenz aus den westdeutschen Großvereinen erreichten 3 Georgsheilerinnen jeweils mit neuen Bestleistungen die Finals. Marina Picksak (8,40 sec ) wurde Fünfte, Maja Hiller (8,58 sec) Zwölfte. Die eigentliche Überraschung aber bot die Neuzugang Freya Ihnen als Jahrgangsältere. Stilmäßig muss sich die grazile Athletin noch entwickeln, aber ihr achter Endlaufplatz in 8,47 sec. zeigt ihr großes Potential.

Noch nicht ganz in Form präsentierte sich hingegen Josephine Bamezon (U18).

Zwar erkämpfte sich die Georgsheilerin einen Platz im 60-m-Finale, konnte aber in 8,20 sec noch nicht ganz an ihre Bestzeiten aus der Hallensaison 2012/13 anknüpfen. 

Dafür konnte sich in der gleichen Altersklasse Stella Ihnen über einen gelungenen 200-m-Lauf freuen. Trotz der ungünstigen Bahn 1 belegte Ihnen bei dieser Hallenpremiere in 28,17 sec einen guten 7. Rang bei 30 Starterinnen. Einen gelungenen Vielseitigkeitstest absolvierte hier Jana van Hove. Die kampfstarke Athletin, im Oktober in den Niedersächsischen Mehrkampfkader berufen, brach nach übersprungenen 1,49 m den Hochsprungwettkampf ab, eilte zum bereits laufenden Kugelstoßwettbewerb und übertraf dort mit 10,59 m (Rang 5) ihre bisherige Bestmarke gleich um über einen Meter. Auch den Hürdentest bestand van Hove mit Bravour: In 10,25 sec bewältigte sie die Strecke mit den noch ungewohnten Abständen.

Krankheitsbedingter Trainingsrückstand bremste Lea Behrensdorf (U18) im Kugelstoßen. Mit 10,60 m und Platz 4 war die bewegungsbegabte Athletin nicht zufrieden, sollte sich aber in den nächsten Wochen hier noch deutlich steigern können. Bei den gleichaltrigen Jungen zeigte Ole Bergmann, dass ihm die Umstellung auf die schwerere 5-kg-Kugel schon gut gelungen ist. Mit 12,71 m belegte er in einer zahlenmäßig allerdings überschaubaren Konkurrenz den dritten Platz.

